
Poeler Seezunge

Jüngst erstand der alte Badejunge 

beim Inselbäcker süße See- und Liebeszunge.

Bracht's der Liebsten in das Wohnmobil.

Fast vergessen der Genuß: dies zu erleben.

Laß den von Sonne aufgeheizten Leib erbeben!

Endlich wieder ward's ihr nicht zu viel.

Bis schließlich schiere unbeschreiblich' Lust

drängt unterdrückbar schwer ihr Laute aus der Brust.

Der Nachbarn Wagen stehn so nah!

Schnell meine Hand will decken ihren Mund.

Zu spät bedacht, daß dies womöglich ungesund -

natürlich unwillkürlich dann geschah:

Als Rettung beißt sie in die Ballen just wie toll.

Ich kann nicht schreien, habe ja das Maul so herrlich voll!

Und war nur ihr Reflex.

So war das Stöhnen nunmehr auch an mir.

Als Strafe schlägt die Zunge wilder noch in ihr.

Ein wenig war ich schon perplex.

Tief in die Lust nun pressen ihre Hände meinen Kopf.

Gleichsam als unsrer Liebe Siegel fühle ich's im Schopf!

Beide selig nur - vergessen aller Schmerz.

Irgendwann dann himmlisch' Wellen schließlich auch verebbt.

Am Leuchtturm Schönstes wieder gleichsam neu entdeckt.

Und alter Badejunge gar mit Mannesstolz im Herz!

© hannes

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/101/Erotische+Gedichte/90310/Poeler-Seezunge/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

